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Was P. Peters: „Da junge Mädchen im Verkehre mit der elt“ für die

weibliche Jugend, das iſt obgenanntes Büchlein für alle Jünglinge, die aus ent
väterlichen Hauſe oder Familienkreiſe hinaustreten müſſen un die Welt, un eine
Welt voll Liſt und Tücke Verſuchung und Verführung. Wenn ſie V ihrer Un
erfahrenheit einen Freund, Rathgeber und Führer brauchen, 0 kann man ihnen
ennen beſſeren mitgeben, als dieſen Wegweiſer, ird ihnen dieſelben Dienſte
leiſten, wie Rafael einſt dem Uungen Tobias. Er Ei. für alle Verhältniſſe und
Lagen einen Uten Rath, —* leitet llem Guten an, pbarnt vor jeder Gefahr,
die der Seele und dem Leibe droht, führt den jugendlichen Pilger mit kundiger
und icherer Hand Iun den Aſen irdiſchen Glückes und ewigen Heiles. Die Sprache
C5 Wegweiſers iſt ſo eindringlich, 0 überzeugend, und C ſo treuherzig, daſ
Iun noch Unverdorbenes Herz ſich derſelben nu verſchließen kann. Ein beſonderer
Vorzug des ſind die vielen, höchſt paſſend angeführten Stellen der heiligen
Schrift, die der menſchlichen Wegweiſung das Siegel göttlicher Autorität aufdrücken.
O0 gediegen und lobenswert wie der Inhalt, iſt auch die äußere Ausſtattung
desſelben; un jeder Hinſicht eſten 3u empfehlen.
68) Die heiligſten erzen Jeſu und Maria verehrt

tm eiſte der und der eiligen. Von 0
Kr ebs reiburg mn Breisgau. 1891 Herder. U. 424 S
Preis 1.— U

Das Büchlein mfaſst ret Theile; der er  E enthält allgemeine Andachten,
Der zweite beſondere Oon der rche empfohlene Andachtsübungen 0  Un Verehrung
des heiligſten Herzens e

ſu, der dritte Andachtsübungen und Hebete zur Ver⸗
ehrung des heiligſten Herzens Mariä. Im Anhange finden ſich Veſperpſalmen
und lateiniſche Kirchengeſänge. Das Büchlein, deſſen Ausſtattung ehr ſchön iſt,
signet ſich vorzüglich für Studierende N Mittelſchulen.

Zams (Tirol Spiritual Joſe erl ch U

69) 1  e für die Unteren Aſſen der kathol.
Volksſchule von rIno her, atechet n Solothurn. enziger.
Einſiedeln. 1891 Preis 15 kr

Iun Büchlein mit Seiten. Enthält 37 Geſchichten aus dem alten Teſta
mente, Us dem neuen; 66 gans hübſche Illuſtrationen und eine Karte von
Paläſtina. Die Auswahl der Geſchichten iſt vorzüglich, gerade für Kinder paſſend,
die Sprache Üüberaus indlich. Herr Walther hat von den udern das Erzählen
gelernt und iſt darin Meiſter geworden. Alles iſt kurz, bündig, nach der
heiligen Schrift, kindlich Wer wiſſen will, wie nan kleinen Kindern bibliſche
eſchi

E vortragen der te man ſchreiben ſoll, amit es die Kleinen leicht lernen,
der greife dieſem Büchlein. VE kann dieſes Werklein mit Fug und Recht für
Katecheten owo als auch FJum Schulgebrauche au ärmſte empfehlen, denn
5 iſt eine erle Dem ieben ott ſei Dank, daf
gekommen.

mir dieſes Werklein In die Hand
charni Tirol) Johann N Y.

70) Mutter⸗Liebe. Ein Gebet  2  2 und Lehrbuch für chriſtliche M  (ütter
Mit einem Unterricht 33  ber den chriſtlichen Mütterverein. Von einem
Prieſter des Kapuziner-Ordens. biſchöflicher Approbation und Er
laubnis der Ordensobern Regensburg. Puſtet. 1890 Preis gebunden

1.50
C der ungeheueren Menge Erzeuguiſſen, E.  6 der Strom der

Erbauungs⸗Literatur ans Ufer wirft, kann Cs wohl kaum anders ſein, als daſ
vViel gehaltloſes und minderwertiges Zeug ſich darunter Orfindet. Hiezu kommt
der weitere Umſtand, daſs beſonders die Hervorbringung von Gebetbüchern, faſt
fabriksmäßig betrieben wird Um ſo wohler U S aher, wenn vtu wieder
einmal auf ein gutes Erbauungsbuch, ebe und Lehrbuch zugleich, ſtoßen,
Wie das vorliegende ern ſo iſt Dasſelbe iſt ganz für chriſtliche Mütter
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(H  E  ex können ſich desſelben mutatis mutandis ebenſogut bedienen) berechnet,
ſowohl im Gebetstheile als im zweiten Theile, der mit „Lehrbüchlein für chriſtliche
M‚  tütter“ überſchrieben iſt und im erſten Abſchnitte von der chriſtlichen Kinderzucht,
im weiten Dl chriſtlichen Mütterverein handelt. In der chriſtlichen „Kinderzucht“
wir die Mutter gründlich und klar unterrichtet, wie ſie beim Erziehungswerke⸗
vorzugehen hat, dieſer Üüberaus wichtigen Aufgabe gerecht 3u werden und gute
Früchte erzielen. denn eine Erziehung im Elternhauſe ſtets eine Noth⸗
wendigkeit war iſt ſie heutzutage noch mehr und darum verdient dieſes Buch,
das 0 ſehr geeignet iſt chriſtlichen ern einen Leitfaden 3 bieten, nach dem ſie
ihre Kinder gottesfürchtig heranbilden können, die E  6 Empfehlung. Möchten ſich
alle Seelſorger die Verbreitung 5 wirklich uten Buches angelegen ein laſſen.

Thüringen (Vorarlberg). Pfarrer Johann Jehly.
au der Flut. Von Max Steigenberger. ugsburg. 1890.

Huttler. Ger 8 Preis 9 Pf. 45 kr
Da  Ee Liebe r hat den Verfaſſer getrieben, das vorliegende Werkchen

ſchreiben. e Liebe hat ihm jedes N  Sort dictiert Wie ein Kind einen Geſpielen
die koſtbaren Baben zeigt, welche S bon der C erhalten hat, nicht amit
u rahlen, ondern ſie zur herzlichen Theilnahme daran einzuladen, alſo
eröffnet der hochw Herr Verfaſſer unſeren irrenden Brüdern die ganze Ul
erſchöpfliche Gnadenſchatzkammer der heiligen Kirche, auf daſs ſie mit F  reude
aſſer chöpfen möchten Qus den Quellen des Erlöſers. Doch iſt die Schrift
ni bloß den Andersgläubigen ein Stern, der ſie gewiſs Fum Heiland führt,
venn ſie ihm folgen; auch der Katholik kann ſie nicht leſen, ohne dabei
aufs Ueue mit „Freude und Frieden im Glauben“ erfüllt U werden, Üüberdies

mancher Prediger ſich Us derſelben gehaltvolle —  2.—  toffe Ur ſein heiliges Ant
entnehmen. Der hochw. Herr erfaſſer hat übrigens damit, wie chon durch ſeine
Erzählungen, wieder die Probe abgelegt, daſs al väackerer Kämpe Gottes
das zweiſchneidige Schwert der heiligen Schrift gar Ohl ühren verſteht.
Seite 27 Zeile iſt das Wort „ohne“ als überflüſſig treichen; es ſei
bemerkt, damit die V.  75  ritik ihr 2 habe Die angeführten atechismusfragen
ſind weſentlich dem von Deharbe entnommen, doch iſt m den verſchiedenen Aus⸗
gaben desſelben die Numerierung eine verſchiedene.

Eberſtalzell. Kilian äger von Waldau 3

Nerte Uflagen.
10 Flavius Josephus Jüdiſche Alterthümer. Ueberſetzt 0on Doctor

Fr. Kaulen. Diritte Auflage
— 22— 8 Preis 9.— 5.40.  Bachem in Köln. 1892 X U.

Die vorliegende Ueberſetzung bedarf ebenſowenig einer Empfehlung als der
Inhalt 68 Werkes einer Beſprechung. Zweitauſende von Jahren Aben ſich bereits
für die Darſtellung der Geſchicke ſraels Us der F.  6  0  der eines Rannes intereſſiert,
der ſo ziemlich gleichzeitig mit dem letzten Apoſtel die Augen geſchloſſen, nachdem
ihn die Vorſehung dazu beſtimmt hatte, die Grabſchrift ſeines Volkes ſchreiben,
deren erſter Theil, ſozuſagen, die Alterthümer, deren weiter die Geſchichte des
jüdiſchen Verzweiflungskampfes iſt Eine eutſche Ueberſetzung des erſteren Werkes.
mit kurzen Bemerkungen 3u einzelnen Stellen hat vor Jahren Dr. Kaulen heraus⸗
gegeben, die Nun Jum rittenmale aufgelegt Dtr Neu ſind die Inhaltsangaben
vor jedem Buche, wie ſie ſich Iu en älteſten griechiſchen Ausgaben finden, noch
dankbarer aber verden die Le

ſer für die fortlaufenden Verweiſe auf die ent
ſprechenden bibliſchen Abſchnitte ſein, da 10 der Inhalt fortwährend ſolche Ver
gleiche geradezu herausfordert. In ſachlicher Beziehung wurden Ieuere Ausgaben
des Originales zurathe gezogen, ⁰ daſs das ſchöne Buch leu gerüſtet ſeine dritte⸗
Wanderung beginnen kann. Ant. 1  „ fällt die Ueberſetzung „Medien“ auf,
wofür wo „Sardinien“ tehen ſoll, was auch Tacitus (ann. II, 85 angibt.


